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Vorwort

Das Buch wendet sich an Studierende, die bereits über Kenntnisse im Bürgerlichen
Recht verfügen und diese nun ergänzend wiederholen und zu einem geschlossenen
Überblick zusammenfügen wollen.

Gemäß den Anforderungen des Ersten Juristischen Staatsexamens verliert sich die
Darstellung nicht in Einzelheiten. Detaillierte Kenntnisse von in der Literatur zu
einzelnen Fragen vertretenen Ansichten oder von Entscheidungsreihen der Recht-
sprechung werden heute nicht mehr verlangt und kaum noch honoriert. Zwar be-
haupten viele kommerzielle Repetitorien das Gegenteil, aber dies geschieht wohl auch
in der Absicht, ihr Produkt, das auswendig gelernte Wissen, zu vermarkten. Lang-
jährige Korrekturtätigkeit im Ersten Examen wie auch einer vom Justizprüfungsamt
zur Verfügung gestellten Sammlung von Klausuren aus der ganzen Bundesrepublik
Deutschland lehren jedenfalls das Gegenteil. Das soll nicht besagen, dass das Examen
leichter geworden wäre. Im Gegenteil: Während das Reproduzieren von Wissen
zumindest weitgehend erlernbar ist, gilt dies für das – nun ganz im Vordergrund
stehende – Erkennen von allgemeinen Regeln (den Normen) im Einzelfall (im zu
bearbeitenden Sachverhalt) nicht im gleichen Maße. Immerhin hilft es, Erfahrungen
zu sammeln. Dies erklärt die Konzeption des Buches: Vorgestellt werden die all-
gemeinen Regeln, die ein Jurist im Ersten Staatsexamen im Bereich des Bürgerlichen
Rechts kennen sollte. Die Fallbeispiele zeigen, wie diese Regeln auf den Einzelfall
anzuwenden sind. Dabei sind die Beispiele relativ komplex gewählt. Das hat den
Vorteil, dass sie den Fragestellungen im Examen ähneln. Damit ist allerdings auch ein
Nachteil verbunden: In den Beispielen werden nicht nur die Fragen abgehandelt, zu
denen sie angeführt sind. Aber das macht auch wiederum einen gewissen Reiz aus:
Wer die Fälle liest, kann sich die Frage stellen, wie er als Rechtsanwalt oder Richter
beraten bzw. entschieden hätte. Dann hätte er ja ebenfalls den gesamten Normen-
bestand im Auge behalten müssen.

Frau Dipl.-Kff. (FH) Sevgi Kaya hat das Manuskript in vorzüglicher Weise betreut.
Ich danke ihr auch an dieser Stelle für die hervorragende Arbeit!

Köln im Juli 2014 Barbara Grunewald
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